
Gedruckt am 30.04.2026

Stadtgemeinde Knittelfeld
stadtgemeinde@knittelfeld.gv.at

Das Tal der Mur vom Ursprung bis Bruck in
alten Ansichten

Eine Sammlung alter Bilder, Ansichtskarten, Fotografien,
Aquarelle, Holz-, Kupfer- und Stahlstiche sowie O?lgema?lde,
Lithografien, Radierungen und Votivbilder aus einem Zeitraum von
rund 250 Jahren, bilden den Inhalt des großartigen
Bildbandes „Das Tal der Mur“. Die Bilder beziehen sich auf die
Bezirke Lungau, Murau, Murtal, Leoben sowie Bruck an der Mur
und werde erga?nzt durch Texte mit geschichtlichem Inhalt und
Bildbeschreibungen.

Der Autor Johann Tschmuck, ÖBB Beamter in Ruhe, lud die
BesucherInnen Ende September im Knittelfelder Kulturhaus zu einer
nostalgische Bilderreise in die Vergangenheit ein. Die Mur war einst
auch Handelsweg der Kaufleute und Lebensader der Steiermark. Der
Bildband dokumentiert Seite für Seite eindrucksvoll und anschaulich -
anhand der fünf steirischen Städte, wie vielfältig sich die Steiermark,
das grüne Herz Österreichs, zeigen kann.

Das Material hat Tschmuck u?ber mehrere Jahre zusammengetragen.
Es stammt aus seinem Privatfundus, teilweise habe er Dinge mit Hilfe
des Internets gefunden, auch die Zusammenarbeit mit verschiedenen
Stadtarchiven hat ihm bei der Zusammenstellung sehr geholfen.

Hausherr Harald Bergmann lobte Johann Tschmuck für seinen
unermüdlichen Eifer, und gab seiner Freude Ausdruck, Leute wie ihn zu
haben. Musikalisch wurde die Veranstaltung durch ein Trio unterstützt.
Hannes Moscher, Violine, Heinz Moser, Violoncello und Helmut Iberer,
Klavier. Gespielt wurden ausschließlich Werke von Astor Piazzolla.
Moser sprach von Gemeinsamkeiten zwischen der Musik und einem
Fluss, mit ruhigen oder emotionalen Phasen.

Bestellt werde kann der Bildband bei: Johann Tschmuck, Auring 13,
8724 Spielberg, Tel: +43 676 6268327, e-mail: 
h.g.tschmuck@gmail.com
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